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^ ̂  n 8chr heachtensmerthe Marktanzeige
d e s

M. Perlhäfter.
Ich mache einem hlchen Hdel und geehrten P. T. Publikum die ergebenste Anzeige, daß ich während

der.jetzigen Markheit mit einem grasten astartirten Warenlager hier angelangt bin, und sinde mich veranlaßt,
meille Waren um êden möglichen Preis .m veräußern.

Preis Gourant in Conventions-Münze:
Ein Stück Damast.Hmidtücher, 30 Wiener Ellen, ftiih. Erz.'Prcis 6 fi., kostet

jetzt nur 3 ft. — kr.
„ ^/. Weißgarnlcinw. zu 0 Leintuch. 30 GlI. früh., 8 fi. — il ^ — „

"/» ". °/. schlesische GcbmMimu. 30 M . ^ 10 ̂  — ll ^ 3tt .,
„ hoU.Halidqrsp.'Lcinw.zu Vettluäsche. ^2 Oll. ^8 „ — 9 ^ — ^

V« echte Nllmburqcr Leinwand, 38 Ellen „ 20 ̂  — 10 .. 30 ̂
" / , breite Lcint.'Leinw. ohi,c 3taht, 20 Oll. « 2^ „ — 12 ^ 30 ̂

Ein Stuck Leder «Leinwand zu t2 Unterhosen, 37 Ellen, früher 14 fi., kostet
jetzt nur 8 fi, 30 kr.

„ Vielsfelder Lcinw. zu 14 Hemden. ö0 Ell.. früher 28 fl. — 16 „ —. ^
Irländer L.inm. zu 14 Hemden, ö l EU., « 34 , — 17 „ — „

^ bela. Kroncnwcbc zu 15 Hemden, 33 Ell., « 40 ^ — 24 ̂  — ^
^ Nuinbnrger Vattist > Nebe zu 15 Hemden, 64 Ellen, früher 100 fi

jeht nur zu 30, 40. 50 bis 60 Gulden.

Preis -Cancan! der Taschentücher, Handtücher nnd Aasschtncher:
V, Dlli). echte Leinen-Damen-Sacktücher. fn'lher 2 fi., kostet jetzt nur l fi. — kr.
l/z „ Handtücher in Zwillich . . . 2 „ » — ^ 40 „
^/, „ Dcsskrt-Scruicttcn . . . 1 ,» " — ,» 21 „
'/2 « groste Tasel'Scruiettcn, 1 Elle lang 6 „ ,, 1 „ — „

'/2 Dllhend französische Damen-Sacktücher in Vattist von 1 fl. 40 kr. bis 6 st.
l/2 » Danlenstrümpfc uon 1 ^ _ ^ hjz g ^
Tischtücher nnd Kaffehtücher in allen Farben zu 1 fl., 1 fl. 3« kr. bis zu 3 ss.; das

Stück Leincn'Damastgedecke für 6 und 12 Personen zu 3, 6 und 10 fl.

Gine besondere Aufmerksamkeit verdient eine große Auswahl von Damen-Longshawls von 5 f l . angefan-
gen und höher. Trotz deu billigen Preisen wird für Schafwolle garant i r t .

Ungeachtet der oben angeführten billigen Preis - Courants, werden jedem Abnehmer im Betrage von 100 fl. Ein Stück feine
Leinwand auf 6 Hemden, Eine Garnitur für 6 Personen, in Damast gearbeitet, und 6 St. Battisttücher als Rabat hintangegeben.

Dao Verkaufslokale licsmdct sich während des Marktes im Ocwöll'e des Herrn John Schäfer (Judengalfe).
MHT» 5ch bille lM,m nus meine Firma zu achten und niese »licht mit einer andern zu uerwechseln^ ̂ V Y

2 " " (" Telegraphische Depesche für Hausfrauen Laibachs. "
N^Gänzlicher reeller Ausverkaufes

von

Seiden-, Leinen- und Schafwollwaren
im L u c k m a n n'schen Hause in der Elefantengasse.

B»rcis - Cowranl«
von vlft vun bis

^ - . . ! kr,..,!,, ft, !^kr. !̂ ^ , l,. ! ^ , ^
l Stück von englischem I^nn-.^l l . iwl . . U — l " i — ^ l Stück Rumburgcr Leinwand 38 W. Ellen ! !
I » echt englische Unterro'ck . . . 2 4« 5 — , für l 2 Hemden . . . l 2 l — 2y
^ » Mailänder Seidenkleider . . . l 2 — 2U > — ! ^ ^ Frankfurter Leinwand 38 W. Ellen . l ! — ! 20 —
l » Sommerkleid I 3(» 2 i — ^ l » Schlesische » 5N » „ ., , 6 — 2«
l » leinenes Vein-Kleid . . . — 4N "> ! — !! l » Irländer » 5»N „ » . l 8 l — , 30 ___
' » Tischtuch ohne Naht . . . ^ — 20 — , — ^ l » Hohenclbcr » 50 „ ^ .! 20 l — 30 —
/2 Dutzend weiße echte Leinen-Sacktücher . , l — 5 — I! ^ » Hollander » 50 .> ^ . 25 ! ! l2N
V, » gefärbte blaue Sacktücher . . l — 4 — l ,, Brabanter » 50 » ^ . 25 - . ! 9^
'/2 » Kindersackcüchcr . . . . — 25 — 50 ^ l „ franz. Battist-Leinwand 50 , » . 8V — »30 —
/ , » KaffehServietten in allen Farben - " " 25 4 ^ - ^ T ischzenae. !
/ , » Tisch-Seroietten . . . . l — , 5 - " ! ^ Stück 30elliqes Tischzeug ^ . 8 — ' «4
,̂ 2 » Handtücher ! — 40 ! 5 — ! l » Tafeltuch mlt l l Servietten . . . l — »0 —
' Stück Handtücher 30 W. Ellen . . 5 — ' l 2 — , .. Garnitur für ,2 Personen . . . . ü — 25 —

^ e i n w a n d e n . ! l ,. ., ^ ^ ,» , . . . 25 - «0 -
'̂  Stück Bettzeug 3» W. Ellen . . . ^ 5 — , <l — ! ̂  , „ ^ ^ r 24 » . . . . / «0 — «0 —

» echte Rumburger Hausleinwand 30 l ! l W. Elle V« breiten weißen Gradl . . - " > l / — «8
, W. Ellen > 8 __ j ,2 — !, «Stück Clemoneser Leinwand 30 W. Ellen. 14 — — —
, » 6reas-Leinwand 30 W. Ellen . . ! tt — , l2 — l „ »/̂  bleite belgische Leinwand cl0 W. E. <̂ 12 — 2« —

» Trübauer-Leinwand 3 i W. Ellen . 9 — , I I — l l » echt franz. Tisch-Teppiche . . . . , 5 — 20 —

l-8-Besonders aufmerksam erlaube ich mir ein ?. ^ . Publikum auf das reichhaltige Lager von
mehreren Hundert Stücken echter Zä Ellen; Kaffch- und Tische
tüchern in allen Farbcn und Größen zu machen, wöbet bel clncr größeren Abnahme von
100 fl. 8 pCt. als Recompense vergütet werdcn.

Vs wird aus diesem (Hcschafte Niemand in die .Ganser gesendet
Auswartiste Bestellungen werden nur stegen portofreie Ginsendunft sehnellftens besorgt.

^ . Alte Zwanziger nnd Techser werden im vollen Werthe angenommen.
I ch b i t te mcinc F i rma genau .tu beachten.

A l l i N N ^ t ^ e r ^ Kaufmann aus Wien
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Z. 2l,n2. (2)

Schling- und Stickmuster-
Vordrnckerei.

Die neuesten Schling- und Stick-
muster als:

Ehemisetten, Nnterarmel, Hosen-
streifen, ttnterrocke, Kranserln, E i n -
sätze , Polstergaruirungen, Sack-

tücher :c.
werden vom Gefertigten auf das Schnellste
und Billigste vorgedruckt.
Zur Bequemlichkeit des «». v . Publikums

empfehle ich eine

Auswahl von neuesten Mustern
auf passenden Stoffen schon vorgedruckt .
Die Hütte befindet sich am Marktplatze
Nr. 8.

Den I » . ̂ . Kunden zu geneigtem Zu-
spruch empfiehlt sich

.I«VZ«. ITzK»R«IlTV«^R
aus Graz.

Z. 2088. (2>

M . V b e r h a v t cns Wien, empfiehlt
sich mit emem g»t sortiltei, Lager von Handschuhn, zu
lio bis 4a kr. KrarcUen, Herren - Hcmdeii , Coiffuren
u»d Neq!ig«° Hälibche», ?lnch ist daselbst eine bedeu-
tende Auswahl uon Moll ' u!,d Bri'is;!el'- Stickerei, näm-
lich: Gaiüicuren, UlUercheniisetg, Kiagcn n»d Unte,-
äimlen lc zu ungewöhnlich billigen Preisen am Markt-
platz Hütte All'- 3-

Sehr annehmbarer Antrag!
D.is noch kcincr Hauvtrlpcratur bcdinftiicc, qaiiz <i»^ Z>>-

gcln gebaut»', ,̂ !l a l l c n S p c l u l a t i c ! ncn gccigoctc, a»f fthr
gutem Postcn, stockhohc, mit Balkon, ol'cr der K rm , - . Koni-
mcrzial- und Puststr,>ßc stl'hcude Hau»' l̂l>> Nr. 14, i nd^ rKa i l ^
städtcr Vorstadt i>, Laibach. mit grosic,» Hof uud großen. Gar-
t.ü, „u t l2 schöucn Zinuülrn , 2 Vcrfauftgcwölbcn, l Magazin,
^fcrdestall :c.. ist aus frcicr Hand sogleich ,̂ u Ucilaufm. Dic-
scs Haus hat bcim Neubau 185»»» l',i l3.0l>0 fl, .^fostct, und
ist jcftt wegm d r i u g c n d i ' r Ucbcrsicdlung dsS ÄcsitzcrS nach
Ttcicrmars zu lab»'n un, 8900 fl. uud zwar q ^ m ciuc licitic
Darangabc, dcu R»st al'.r zn 300 fl. jährlich. ( D . r höchstcu
Ort<3 augcorductl Aau cincr großcn gcinaucrtcn ncucn Vrüct^
und dic Vcrtirfuug dcö «aiscrgrabcns unwcit dicscS Hausc<!<, ist
auch zu berücksichtigen, so wie die Etrichtuuq cincr gemischten
Wareuhandluug l,irr sthr nothwendig und einträglich ware.) Die
Stadtgegeud ilt hier schr besucht und sehr augenehm.

Wahre Auskulüt beim Hauseigcnthümcr.

Ausverkauf.
Bedeutend nuter den Fabnks-Preisen sind zu haben in dem

DtunSQ - ?ut^Mi^r6n - ^ t l ö e r
des M. WeilnnseheH, Sternallee, „zum Nmor."

Besonders ei-'le große Auswahl der schönsten Chemisetts, von 16 kr. angefan-
gen, aufwärts. Vhemisetts mi t Aerme l , von ̂ 0 kr. an, gestickte Nnter-Aermel,
von 2^ kr. an; feine Sacktücher, von 20 kr. an; Krage ln , von t> kr. an. Mode-
stien, seidenê  Spitzen, schwarze und weiße, jede Breite; Schaafwoll-Ioppen und
verschiedene Gcharps, «Hauben und Noßhaar-Atvcke :c. :c.

Zugleich erlaubt sich der Gefertigte anzuzeigen, daß stets das Neueste am Lager
zu haben ist, in modernsten und geschmackvollsten Damen- A K inder -H i i ten ,
<5oisiuren, Vlnmeu, Bändern Tc.':c. Ferner für die Modistinnen ^ußerordent̂
lich billige Hnt fv rmats , Kappen, weiß und schwarze Antolagen ^ Ansatzspitz,
Appre :c. ^c.

Bestellungen jeder Art Damenputzarbeiten werden angenommen und auf das
Schnellste und Billigste effektuirt.

^ « HH^SlI««RMVl»Q^

Z. 10^8. (2)

K. k. ausschl . p r i v i l e g i r t es
allgemein beliebtes

v o u

prakt, Zahnarzt in Wien, Stadt, Tuchlaubm Nr. 557,
Preis l ft. 20 kr.

Dicscs seit 8 Jahren bestehende Mundwasser, »vclches sich als eines der vorzüglichsten K^n-
scruationsmittcl, sowohl für di>.' Zähne als Mundtheilc l'cwährt l,a!, als Toilctte-Oe^eilstand von
hoycn nnd höchsten Herrschaften und dem hochverehrten Pnl'liüim l>eluil)t wird, »lamentlich aber
von Seite hochgeachteter mcoizinisch hervorragender Pcrsö»Iichlcitcn durch uiclc Zeugnisse dewahr<
hcitct wird, so fühle ich mich jeder weitcrn Anpreisung gäüzlich überhoben.

Das Hnntherin-Mimdwalser ist einzig und allein echt zn haben:
I n L a i b a ch bei ̂ nt. Ü.rl8pkr und Milttb. ll.l28oli0vitx; in G ö r z bei ^. Hneili; in A g r a m
bei 6. I l l l l l i l l l , Apotb/'kcr; iil W a r a s d i n lil-i NilNer, Apotlickrr; in N c n f t i i d t l l'ci v.
M i x o l i i , Apotheker; in W o l f s b c r g bei ^v. k i iker ; ill T r i e f t bei Xillovicb, Apotheker-
in G u r k f e l d bei krieä. Lömeliez, Apotheker.

Z 2087. (2) E^st^. Marltbesuch.

I^SINSN^H^
M. Schotten,

Wien, Stadt, Fisch erstiege Nr. 37 l ,
wahrend der jetzigen Marktzei t h ier ; empfiehlt eine große Auowahl von echten Vtnmbnrfter, Schlesischen, .Hollan-
der und (Englischen Leinen, aus den ersten Fabriken Oesterreichs und Englands. Auch Tischznige in Zwillich und Damast

gearbeitet, ferner Handtücher, Kaffehtücher und Sacktücher.
Vrcis- Courant nur m fcstacschtcn Prciscn:

^ breite 3l)ellige. uu!.ugcrichtctc und appretirte Wcißa^rn-^cinwand zu 4'/2, ^, ' ' ' /2.
6V2. 7, 7',2, 8, 8V2. UV,, 11, 13, 14V2, 1ü bis 28 st.

^ breite 37cllige Creas« odcr Leder-^riinvand, apprctirt und unapprctirt, zu 7, 7'/2>
8. 8V2. », 10. N , 12, 17. t« biö 20 ft.

V. breite 42cllige gebleichte Holländer Lcinwand zu 9, 10.10^2, 1 1, 11'/2, 12, 13
I^i, 16, 18. 20,22, 23, 24, 2tt, 28 bis 30 ft.

°/; breite nnzugerichtett Weißgaru-Leinmand zu 0V2. 7, 8'/2. 9, 9 ^ . 10, 10'/2. 11
bis 12 fi. ,

»/ breite 37cl!ige Kreas« oder Leder-Lcinivand zu 10, l i , 12, !3,13'/2,14, 16, 18,
^20, 22 bis 24 fl, '

°/ breite KOclligc Webeu Leinwand zu 14, 16, 18, 20. 2l bis 22 ft.
"/ und °z breite ^0clilae und .Wellige Hollander, Irländcr, Rlunburgcr und eng-̂
bische Weden^inwa.nd zu 16. 17. 19, 20, 22, 24, 27. 30, 32, 3!;, 38, 40, 43,

45, 60. !i4. 58. 62. 70. 80 bis 100 ft, .̂
6/. und " ^ breite Leinwand ohuc Naht, zu 6 Lciutüchcru, zu 8, 12, I l i , 1 /, 20

bis 2.'l ft.
Serviette» iu Dlihcnd, schwerste Qualität, in Zwillich und Damast zu 3 /2, 4. 4 /, , !

3, 6, 6V2. 7, 8, ' i0, 12 bis 14 ft. !

Tischtücher rein Leinen in Zwillich und Damast ^ und '"/^ breit."/,, '"/^, ' ^ , und
l"/, lang. zn'1 ft. 18 kr.. 1 fl. 30 kr., 2, 2'/2. 3. 3 ^ . /̂  »„d 4',., ft.

30el1igc Handlüchcr, und Haudlüchrr m Dutzend zu 1 fl. 20 kr., 2 ft. 20 kr., 3 ft.
' 30 kr.. 4. 5, 6, 8. 9, 12 bis 15 ft.
Garnituren für 6,12,18 uno 24 Personen, zu 4, 6, 8. 12, 15. 18, 21. 24. 30 bis 36 fl.

^ Echtfärbigc Kafftdtüchcr, schwerste Qualität, pr. Stück "/^. «/̂ . '"/^ und ^/4 ̂ „ g ,
in allen Farlnn, zu 54 kr., 1 ft., I ft. 15 kr.. 1 ft, 25 kr., 1 ft. 48 kr., 2, 2'/2'
3, 3^2 bis 4 fl.

^Dessert-Serviette» in Leinen und Halbleinen, das Dutzend zu 44 kr., 1 fi,, 1 fl.
' 12 kr., 1 fl. 30 kr., 2, 2'/ , . 3, 4. 5 uud 6 ft.
! Weiße und färbige Leinen» und Vattisl-Sacktüchcr pr. Dukcnd zu 2, 2'/2. "> ' ^ '
, 4, 5, 6, 7, 8. 50, 12 bis 15 ft.
Vaunnvollgradl "/« und "/, breit, pr. Elle zli 10'/.., 11 '/«< 13,'15,16, 2 l bis 24 ?r.

! Gelben und weißcu Naulin, pr. ( l̂lc zu 8 ' ^ 12. l5, 17, 21. 24 bis 36 ft.
Barchent in allcu Farben, sowohl glalt als qnadrillirt, wie allch Piquet'-Schm""'!'

Varchcnt, Die Elle zu 8, 12, 15, 17. 20 bis 36 lr. ,
iVettkancvaß färbig mw ungcblcichl. 30cllig, zu 4 ft, 30 kr., 5. 6V2. 8, 10, 12, 14
^ b i ö l ü f l .

Schafwoll- Vett- und Tisch-Teppiche,
pr. Stück zu 3 V2, 4, 4 ^ . 5. 6 ̂ . 7 bis 7'/, ft,

Besondere Aufmerksamkeit verdienen eine große Parthie echt französische und Ir lander ^eillen-Vattlft-^n
cher, wo für die Gchtheit ftarantirt w i rd ; das halbe Dntzend von A f l . :tK kr. anssefanften nnd yoyer.

Besonders empfehle ich einem hohen Adel und geehrten »'. '2. Publikum eine große Answahl

Das Verkachlolmlc befindet sich am Kunllschltstgplch, v i . ̂ . v i . des Ocrrn M i a n Mamer , unter der Firma: „ A Schot ten .
O H ^ Auftrage aus der Provinz werden gegen portofreie Geldeinsendunq auf das Schnellste effektuirt, sowohl hler, alo aucy

meinem Verpackungs-Magazin in Wien.


